
  

 

 

Junge Mütter machen oft schon in der Klinik 
Erfahrungen mit Schmerzen beim Stillen, 
wunden Brustwarzen, Milchmangel und 
ungünstiger Gewichtszunahme ihrer Kinder.  
Vor allem die daraus resultierende Angst um 
das Wohlergehen des Babys führt häufig zum 
Zufüttern mit der Flasche, ehe die Milchbildung 
gut in Gang gekommen ist.  
 
Um frühes Abstillen zu vermeiden, sind positive 
Erlebnisse mit dem Stillen gerade zu Beginn 
der Stillzeit wichtig, denn sie machen Lust auf 
weiteres Stillen und stärken das 
Selbstbewusstsein der Mutter. 

Themen 
 
Ursachen und Vermeidung von sowie Umgang 
mit  
 
 wunden, schmerzenden Brustwarzen, 
 unzureichender Milchproduktion, 
 mangelnder Gewichtszunahme des Kindes 

sowie 
 weiteren Stillproblemen nach Bedarf und 

Zeit. 
 

Interdisziplinäre Fachfortbildung 
 

Stillprobleme im frühen 
Wochenbett 

 
Für Hebammen, Pflegepersonal, ÄrztInnen, 
StillberaterInnen und alle, die stillende Frauen betreuen 

In dieser Fortbildung packen wir einen 
„Werkzeugkoffer“, mit dessen Hilfe Sie im 
frühen Wochenbett auftretende Stillprobleme 
minimieren oder sogar vermeiden und Mütter 
dabei unterstützen können, bereits 
aufgetretene Stillprobleme zu lösen. 

Referentin 
 
Iris-Susanne Brandt-Schenk, IBCLC,  
Stillspezialistin® 
 Pädagogin 
 Elternberatungs-Praxis 
 Gutachterin für die WHO/UNICEF-Initiative 

„Babyfreundlich“ (BFHI) 
 
 
Teilnehmerbegrenzung 
20 Personen 
 
 
Änderungen vorbehalten! 
 

12. Juni 2024 in Hamburg 
Am 13. Juni 2024 „Stillen? Nein danke!“ Elternberatung zu 
bindungsfördernder Ernährung mit der Flasche 

22. Oktober 2024 in Nürnberg 
Am 23. Oktober 2024 „Stillen? Nein danke!“ Elternberatung zu 
bindungsfördernder Ernährung mit der Flasche 
 

 

 



 

 

 
 

Tagungsort, Anreise 
 
Hamburg, Jugendherberge „Horner Rennbahn“ 
Nürnberg, Romantik Hotel 
Eine ausführliche Wegbeschreibung erhalten Sie 
von uns nach verbindlicher Anmeldung zugesandt. 
 
Teilnahmegebühr 
160,00 €  
 
Anerkannte Einrichtung der 
Arbeitnehmerweiterbildung in NRW,  
Baden-Württemberg, Niedersachsen und 
Rheinland-Pfalz 
 
Das Ausbildungszentrum Laktation und Stillen GbR wurde vom Internationalen 
Gremium zur Prüfung von Still- und Laktationsberater/innen (IBLCE®) als ein 
CERPAnbieter für die aufgeführten Fortbildungsprogramme zum Erwerb von 
Anerkennungspunkten („CERP-Programme“) aufgenommen. Die Bestimmung der 
Eignung als CERP-Programme oder des Status des CERP-Anbieters bedeutet nicht, dass 
IBLCE® die Ausbildungsqualität bestätigt oder bewertet. INTERNATIONAL BOARD OF 
LACTATION CONSULTANT EXAMINERS®, IBLCE®, INTERNATIONAL BOARD CERTIFIED 
LACTATION CONSULTANT® und IBCLC® sind eingetragene Warenzeichen des 
Internationalen Gremiums zur Prüfung von Still- und Laktationsberater/innen. 
 

Fortbildungspunkte 
 
8 Stunden (a 45 Min.) für StillspezialistInnen® 
 
Weiterbildungspunkte für IBCLCs: 5 L-, 1 E-CERPs 
 0,5 CERP Entwicklung und Ernährung 
 0,5 CERP Physiologie und Endokrinologie 
 2,0 CERPs Pathologie 
 1,5 CERPs Techniken 
 1,5 CERP Klinisches Fachwissen 
 
Fortbildungsstunden für Hebammen nach der 
gültigen Berufsordnung der Bundesländer 

8 Fortbildungspunkte im Rahmen der 
Registrierung beruflich Pflegender 
 
8 Fortbildungspunkte im Bereich Heilmittel 
Rahmenempfehlung nach § 125 Abs. 1 SGB V 

ONLINE-Anmeldung 
und weitere Informationen 
 
www.stillen.de/veranstaltungskalender 
 
Ausbildungszentrum Laktation und Stillen GbR 
Große Straße 16 
37619 Bodenwerder, Deutschland 
Telefon +49 5533-9631085 
info@stillen.de 
 

 

Methoden 
 

 Impulsvortrag 
 Diskussion 
 Erfahrungsaustausch  

Fortbildung von  09:00 – 16:30 Uhr 
 
Mittagspause   12:15 - 13:15 Uhr 
Kaffeepausen   10:30 - 10:45 Uhr 
    14:45 - 15:00 Uhr 
 
Inkl. Kaffeepausenverpflegung 

http://www.stillen.de/
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